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Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Hendrik Hollender 
Mainzer-Tor-Anlage 6 
61169 Friedberg 
 
 
 
 
 

21. Juni 2017 
 
Sehr geehrter Herr Hollender, 

 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordne-

tensitzung: 

 
Mehr Fuß- und Radverkehr 
 
Der Magistrat wird aufgefordert, der Stadtverordnetenversammlung konkrete 

Maßnahmen auf Basis der hessischen Nahmobilitätsstrategie 2020 vorzuschlagen.  

Dies können entsprechend dem formulierten Startprogramm der Arbeitsgemeinschaft 

Nahmobilität Hessen (AGNH) sein: 

• Nahmobilitäts-Checks 

• Aktion Schulradeln 

• Entwicklung von Nahmobilitäts-Achsen als qualitätsvolle, barrierefreie Gestaltung 
von Transiträumen zwischen Fuß-, Rad- und öffentlichem Verkehr 

• bessere Kommunikation der Nahmobilität 

• Unterstützung Schulisches Mobilitätsmanagement 

 
Der der Magistrat wird gebeten eine Mitgliedschaft der Stadt Friedberg in der AGNH 
(Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität in Hessen) zu prüfen und, soweit dies aus Sicht und 
zur Unterstützung der Verwaltung positiv zu bewerten ist, der AGNH beizutreten.  
 

 
 

Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
Stadtverordnetenversammlung Friedberg / Hessen 
 

Fraktionsvorsitzender: Florian Uebelacker 
61169 Friedberg/H, Wilhelm-Leuschner-Str. 24 
Tel. +49 (0) 6031 / 4450  
eMail:  Florian.Uebelacker@gruene-friedberg.de 
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Begründung 

Was ist Nahmobilität? 
 

Die Wege zum Büro, zur Arbeit, zur Schule... 
 
Viele Wege, die wir zurücklegen, sind so kurz, dass man sie problemlos mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß zurücklegen kann. Nahmobilität bedeutet sowohl Mobilität 
über kurze Distanzen als auch in kleinen Netzen (u.a. Quartier, Arbeits- oder 
Einkaufsumfeld). Nahmobilität wird daher in der Regel mit Fuß- und 
Fahrradverkehr gleichgesetzt, schließt aber auch die Verknüpfung mit dem 
Öffentlichen Personen-Nahverkehr ein. 
 
So wird Nahmobilität ein integraler Teil des Verkehrssystems 
 

Das Ziel der hessischen Nahmoblitätsstrategie ist es den Anteil von Fuß- und 
Radverkehr zu steigern. Fußgänger und Radfahrer sollen in der kommunalen 
Verkehrsplanung eine größere Rolle spielen.  
  
Bereits im September 2013 haben Bündnis 90/ Die Grünen einen Antrag gleicher 
Zielsetzung in das Stadtparlament eingebracht, deren Intention nicht verstanden wurde 
und auch nicht im Ausschuss behandelt wurde. Inzwischen gibt es in Hessen eine 
Initiative, die konkrete Vorschläge zur Umsetzung macht. 
  
Download der hessischen Nahmobilitätsstrategie: 
https://www.mobileshessen2020.de/mm/Nahmobilitatsstrategie_fur_Hessen.pdf 
 

 

 

 

Bernd Stiller Florian Uebelacker 
(Antragssteller) (Fraktionsvorsitzender)  
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